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[bookmark: _Toc400722137]
Allgemeines
[bookmark: _Toc400722138]Ausgangslage und Zielsetzung
Das Amt für Betrieb Nationalstrassen (AfBN) betreibt im Auftrag des Bundesamt für Strassen (ASTRA) die Nationalstrassen A2/A4 zwischen Airolo – Küssnacht – Beckenried sowie den Gotthardpass. Auf dieser Strecke ist das AfBN verantwortlich für den Betrieb und den projektfreien baulichen Unterhalt.
Während der Ausführung von Arbeiten wird der Verkehr direkt oder indirekt beeinflusst. Um die Verkehrssicherheit und die Intervention durch die Ereignisdienste zu gewährleisten, werden in der Technischen Spezifikation 03 (TS 03), im Rahmen der „Allgemeine Informationen“ die übergeordneten Verhaltensmassnahmen und Verhaltensregeln festgehalten.
Das vorliegenden Kopfdossier der Technischen Spezifikation 03 (TS 03) „Betriebsvorgaben und Informationen“ mit dem Titel „Allgemeine Informationen“ enthält alle wichtigen Informationen über Stammorganisation, Betriebsstrecken des AfBN und die auf allen Betriebsstrecken gültigen Vorschriften.

[bookmark: _Toc400722139]Geltungsbereich
Die TS 03 ist für alle Arbeiten auf der Betriebsstrecke des AfBN verbindlich. Alle Vorschriften in diesem Dokument und den referenzierten Dokumenten sind von Allen zwingend einzuhalten.

[bookmark: _Toc400722140]Verantwortung
Das AfBN ist für die betriebliche Sicherheit der Strecke verantwortlich. Mittels der Technischen Spezifikation 03 stellt das AfBN die Regeln und Bedingungen auf, welche für alle Arbeiten auf dem Nationalstrassenperimeter gelten.
Die in der TS 03 definierten Sicherheitsmassnamen und Verhaltensregeln entsprechen zwingend einzuhaltenden Randbedingungen des Sicherheits- und Gesundheitsschutzplanes.
Alle Vorgaben werden nach dem Prinzip der Eigenverantwortung formuliert, weil diese zur Gewährleistung der Sicherheit schlussendlich den wichtigsten Faktor darstellt. Alle Beteiligten haben die direkten Konsequenzen ihres Handels im Rahmen ihres Auftrags und den daraus resultierenden Kompetenzen selber zu tragen und sind im Rahmen ihrer Tätigkeiten mitverantwortlich für die Gewährleistung der Sicherheit aller sowie der Verfügbarkeit der Infrastruktur.
Die jeweils vorgesetzte Stelle ist verpflichtet ihre Mitarbeiter zu informieren und ihnen die nötigen Informationen zur Verfügung zu stellen.

[bookmark: _Toc400722141]Organisation der Technischen Spezifikation 03
Die TS 03 ist 3-stufig aufgebaut. Die ersten beiden Stufen sind allgemein gültig. Die 3. Stufe ist spezifisch auf das jeweilige auszuführende Projekt bezogen.
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Allgemeine Informationen

Stufe 1 
Kopfdossier
Die erste Stufe sind die Allgemeinen Informationen. Es gibt die Dokumentenstruktur vor. Die Organisation des AfBN und die Betriebsstrecken sind beschrieben. Die allgemeingültigen Vorschriften und Informationen sind ersichtlich.






Streckendossier Strecke x

Streckendossier Strecke y

Stufe 2 
Streckendossier
Die zweite Stufe bildet das Streckendossier. Darin sind streckenspezifische Vorschriften und Informationen beschrieben. Pro relevante Strecke gibt es ein Dossier.




Notfallmanagement Typ A, Projekt xx
In ihm wird der Betrieb, die Sicherheit und die Notfallsituation der Projektbaustelle geregelt. Die Projektleitung und Unternehmer müssen dem AfBN die relevanten Angaben zustellen.
Stufe 3 
Notfallmanagement
Die dritte Stufe ist auf den jeweiligen Kunden abgestimmt. Die Betriebsvorgaben und Sicherheitsvorschriften werden in diesem Dossiers für Einzelmassnahmen, den kleinen baulichen Unterhalt (KBU) und für Projekte geregelt. In ihnen sind alle relevanten Informationen zur jeweiligen Arbeit, Sicherheit und Vorschriften beschrieben. In ihm sind spezifische Informationen und Weisungen zu den jeweiligen Arbeiten aufgeführt.




Notfallmanagement Typ A, KBU xx
In ihm wird der Betrieb, die Sicherheit und die Notfallsituation der KBU-Baustelle geregelt. Die beauftragten Unternehmer müssen dem AfBN die relevanten Angaben zustellen.






[bookmark: _Toc400722142]Organisation Betrieb
[bookmark: _Toc400722143]Organigramm
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[bookmark: _Toc400722144]Adresse
Die Korrespondenz- und Rechnungsadresse für das gesamte AfBN lautet:
Amt für Betrieb Nationalstrassen
Allmendstrasse 1
6454 Flüelen
Telefon:	041 874 52 52
Fax:		041 874 52 00

[bookmark: _Toc400722145]Arbeitszeiten
Die offiziellen Arbeitszeiten des AfBN sind:
Montag bis Donnerstag			07:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag						07:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Unternehmer halten sich an die Arbeitszeiten des AfBN. Ausnahmen müssen bewilligt werden.
[bookmark: _Toc400722146]Aufgaben der Abteilungen
Abteilung Elektrotechnik
Der Auftrag der Elektrotechnik besteht darin, den elektromechanischen Dienst der Nationalstrassen und deren Anlagen und Anlagenteile sicherzustellen. Darin integriert sind die Energieversorgung, Beleuchtung, Tunnellüftung, Signalisation, Mess- und Überwachungsanlagen, Kabelanlagen sowie die zentralen Einrichtungen. 
Die Gruppe Leittechnik betreut das Kommunikationsnetzwerk und die Betriebsleitebene. Der Zentralen- und Pikettdienst gehört auch zu den Aufgaben der Abteilung Elektrotechnik.
Abteilung Betrieb
Die Aufgabe des Betriebes ist es, die Verfügbarkeit der Nationalstrassen A2 und A4, mit deren Brücken und Tunnelbauwerken, Gotthardstrassen- und Seelisbergtunnel, jederzeit zu gewährleisten. Zu den Hauptbereichen gehören der Winterdienst, Grünpflege, Reinigung sowie der Unterhalt der technischen Anlagen. Die Schadenwehr Flüelen, der Unfalldienst und die baulichen Reparaturen ergänzen das umfangreiche und interessante Tätigkeitsfeld.
Abteilung Administrative Dienste
Sowohl die Amts- als auch die Geschäftsleitung werden durch die Abteilung "administrative Dienste", aufgeteilt in die Bereiche Finanzen und Rechnungswesen, Personal und Sekretariat, fachlich und administrativ unterstützt. Die Abteilung "administrative Dienste" dient als zentrale Ausgabestelle für abteilungsübergreifende Vorgaben und als supportive Drehscheibe des Amtes für Betrieb Nationalstrassen. Das AfBN führt eine eigene Buchhaltung.
Infrastruktur
Die Kernaufgabe des Bereichs Infrastruktur besteht aus den Teilprodukten kleiner baulicher Unterhalt und Zustandserfassung von Bauwerken. Unter kleinem baulichem Unterhalt wird die Projektierung und Ausführung von kleinen Unterhaltsmassnahmen in den Bereichen Trasse, Kunstbauten, bergmännische Tunnel- und Geotechnik verstanden, die die Gewährleistung der Verkehrssicherheit und der Betriebssicherheit zum Ziel haben. Die Zustandserfassung kontrolliert und inspiziert Bauwerke im Bereich der Nationalstrasse.
Stab Amt
Der Auftrag des Stab Amt umfasst die Arbeitssicherheit, Verkehrssicherheit und baupolizeiliche Auflagen zur Umsetzung der hoheitlichen Interessen des Bundes. Grössere Projekte werden durch den Stab Amt bei der Umsetzung unterstützt.



[bookmark: _Toc400722147]Telefonliste Hauptnummern
	Amtsleitung
	
	

	Amtsvorsteher
	
	Tel. 041 874 51 66

	Abteilung Betrieb
	

	Leiter
	
	Tel. 041 874 52 50

	Administration
	
	Tel. 041 874 52 52

	Rotte Nord
	
	Tel. 041 874 52 40

	Rotte Süd
	
	Tel. 041 886 82 55

	Zentralwerkstatt
	
	Tel. 041 874 52 36

	Mechanik
	
	Tel. 041 874 52 30

	Abteilung Elektrotechnik
	

	Leiter
	
	Tel. 041 874 52 15

	Administration
	
	Tel. 041 874 52 52

	Elektro Nord
	
	Tel. 041 874 52 20

	Elektro Süd
	
	Tel. 041 886 82 20

	Leittechnik
	
	Tel. 041 874 52 17

	Support / Projekte
	
	Tel. 041 874 52 14

	Koordinator GST/SBT
	
	Tel. 041 874 52 26

	Abteilung Administrative Dienste
	

	Leiter
	
	Tel. 041 874 52 75

	Stab Amt
	

	Leiter
	
	Tel. 041 874 52 61

	Sicherheitsbeauftragter Strecke
	
	Tel. 041 874 52 61

	Arbeitssicherheit AS SUD
	
	Tel. 041 874 52 64

	Kommandant Schadenwehr Flüelen
	
	Tel. 041 874 52 65

	Baupolizei
	
	Tel. 041 874 52 68

	Infrastruktur
	

	Leiter
	
	Tel. 041 874 52 60







[bookmark: _Toc400722148]strecke
[bookmark: _Toc400722149]Betriebsperimeter
Das AfBN ist für den Betrieb der Nationalstrasse zwischen Airolo – Beckenried – Küssnacht zuständig. Der Gotthardpass gehört ebenfalls in den Zuständigkeitsbereich des AfBN.
[image: ]
[bookmark: _Toc400722150]Standort Werkhof und Stützpunkte
	Werkhof Flüelen
	
	041 874 52 52

	Stützpunkt Göschenen
	
	041 886 82 05

	Stützpunkt Airolo
	
	041 886 82 05

	Lager Ingenbohl
	
	041 874 52 52



[bookmark: _Toc400722151]Standorte Kommandozentralen / Einsatzzentralen
	Kommandozentrale Flüelen
	Polizei:

Unterhaltsdienst:
	041 874 53 53
041 874 53 11
041 874 52 51

	Kommandozentrale Göschenen
	Polizei:

Unterhaltsdienst:
	041 886 81 81
041 886 81 04
041 886 82 05

	Kommandozentrale Airolo
	Polizei:
	091 873 84 84

	Einsatzzentrale Kapo Schwyz
	Polizei:
	041 819 29 29


[bookmark: _Toc400722152]Streckenübersicht Abschnitt Nord
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[bookmark: _Toc400722153]Streckenübersicht Abschnitt Süd
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[bookmark: _Toc400722154]Detailangaben zu Tunnel, Galerien und offene Strecken
Küssnacht – Flüelen
	Offene Strecke
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Küssnacht – Mosi Nord
	N04
	2+2
	20770

	Mosi Süd - Flüelen
	N04
	2
	6480



	Tunnel / Galerie von Nord Richtung Süd
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Engibergtunnel
	N04
	2+2
	263

	Schöneggtunnel
	N04
	2+2
	197

	Mositunnel
	N04
	2
	1135

	Franziskustunnel
	N04
	2
	20

	Lauitunnel
	N04
	2
	53

	Ölbergtunnel
	N04
	2
	350

	Steinschlaggalerie Ölberg Süd - Schiferenegg
	N04
	2
	760

	Schifereneggtunnel
	N04
	2
	135

	Steinschlaggalerie Schiferenegg Süd
	N04
	2
	260

	Steinschlaggalerie Dorni Nord
	N04
	2
	23

	Dornitunnel
	N04
	2
	23

	Steinschlaggalerie Dorni Süd
	N04
	2
	40

	Tunnel Kleine Galerie
	N04
	2
	162

	Tunnel Buggital
	N04
	2
	115

	Lawinengalerie Buggital
	N04
	2
	70

	Leichte Galerie Buggital
	N04
	2
	72

	Tunnel Stutzegg
	N04
	2
	320

	Tunnel Gumpisch Süd
	N04
	2
	100

	Tunnel Tellsplatte
	N04
	2
	234

	Galerie Tellsplatte
	N04
	2
	145

	Steinschlaggalerie Zarenkopf
	N04
	2
	74

	Tunnel Axenfluh
	N04
	2
	380

	Steinschlaggalerie Axen Süd
	N04
	2
	225

	Tunnel Zingel
	N04
	2
	354

	Steinschlaggalerie Geissrüggen
	N04
	2
	57

	Tunnel Umfahrung Flüelen
	N04
	2
	2594








Beckenried – Amsteg
	Offene Strecke
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Beckenried – Seelisberg Nord
	N02
	2+2
	3200

	Seelisberg Süd - Amsteg
	N02
	2+2
	17440



	Tunnel / Galerie von Nord Richtung Süd
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Seelisbergtunnel
	N02
	2+2
	9249

	Lawinengalerie Fischlaui
	N02
	2+2
	105

	Taubachtunnel Erstfeld
	N02
	2+2
	260



Amsteg – Göschenen
	Offene Strecke
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Amsteg - Göschenen
	N02
	2+2
	11350



	Tunnel / Galerie von Nord Richtung Süd
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Tunnel Platti
	N02
	2+2
	460

	Tunnel Intschi I
	N02
	2+2
	146

	Tunnel Intschi II
	N02
	2+2
	100

	Tunnel Langlaui
	N02
	2+2
	350

	Tunnel Ried
	N02
	2+2
	260

	Tunnel Teiftal
	N02
	2+2
	520

	Steinschlaggalerie Güetli
	N02
	2+2
	421

	Lawinengalerie Wilerplanggen
	N02
	2+2
	601

	Lawinengalerie Ripplistal
	N02
	2+2
	562

	Lawinengalerie Pfaffensprung
	N02
	2+2
	375

	Tunnel Naxberg
	N02
	2+2
	490

	Galerie Schöni
	N02
	2+2
	163

	Galerie Riental
	N02
	2
	105













Göschenen – Airolo
	Offene Strecke
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Gotthardpass Nord
	N02
	2
	13840

	Gotthardpass Süd
	N02
	2
	17120



	Tunnel / Galerie von Nord Richtung Süd
	Bezeichnung
	Anzahl Spuren
	Länge [m]

	Gotthardstrassentunnel Vortunnel 
	N02
	2
	385

	Gotthardstrassentunnel
	N02
	2
	16940

	
	
	
	

	Tunnel Steglaui
	N02 Pass
	2
	178

	Galerie Zwischetmätteli
	N02 Pass
	2
	148

	Lawinengalerie Heuegg
	N02 Pass
	2
	281

	Lawinengalerie Tanzenbein
	N02 Pass
	2
	680

	Galerie Brüggwaldboden
	N02 Pass
	2
	376

	Fadeggtunnel
	N02 Pass
	2
	24

	Tunnel Urnerloch
	N02 Pass
	2
	65

	Galerie Urnerloch
	N02 Pass
	2
	67

	Galerie Nasse Kehle
	N02 Pass
	2
	255

	Tunnel ob Hospental
	N02 Pass
	2
	25

	Galleria artificiale Scaglioni
	N02 Pass
	2
	440

	Galleria artificiale Banchi
	N02 Pass
	2
	42

	Galleria Banchi
	N02 Pass
	2
	160

	Galleria artificiale Ganne di S. Antonio
	N02 Pass
	2
	700

	Galleria Costoni di Fieud
	N02 Pass
	2
	780

	Galleria artificiale Bedrina 2
	N02 Pass
	2
	95

	Galleria artificiale Piano dei Buoi
	N02 Pass
	2
	320







[bookmark: _Toc400722155][bookmark: _Toc354057769]Sicherheit
[bookmark: _Toc400722156]Verfügbarkeit
Die Verfügbarkeit des Nationalstrassennetzes muss gemäss Nationalstrassengesetz möglichst uneingeschränkt gewährleistet werden. Ein flüssiger und sicherer Verkehr ist eine zentrale Voraussetzung um diese Anforderung zu erfüllen.

[bookmark: _Toc400722157]Baustellensicherheit und Verhaltensregeln 
Folgende Vorgaben müssen eingehalten werden. (siehe Anhang 1-3)
ASTRA Merkblätter
· Sicherheit an Baustellen kurzer Dauer auf der Nationalstrasse
· Physische Leiteinrichtungen in Nationalstrassen-Tunnel bei temporärem Gegenverkehr
· Verhalten bei Bauarbeiten auf Nationalstrassen

[bookmark: _Toc354380086][bookmark: _Toc400722158]Schutzausrüstung
Personen, welche sich innerhalb oder ausserhalb von Baustellen auf Nationalstrassen aufhalten, müssen vorschriftsgemässe Schutzbekleidung der Schutzklasse 3 tragen (Ausnahme bei kurzzeitigem Aufenthalt). Es gilt die Richtlinie PSA der Branchenlösung Nr. 35 "Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz der Strassenunterhaltsdienste". (siehe Anhang 4)

[bookmark: _Toc400722159]Sicherheitsbestimmungen
Alle Personen, welche sich im Perimeter der Nationalstrassen aufhalten, müssen über die Sicherheitsorganisation instruiert sein. Personen welche eine unterschriebene Instruktionsbestätigung vorweisen, werden systematisch erfasst.
In Ausnahmen, kann der Zutritt einer nicht instruierte Personen in Begleitung von einer instruierten Person bewilligt werden. Der Begleiter ist für das Einhalten der Sicherheitsbestimmungen verantwortlich.

[bookmark: _Toc400722160]Kommunikation
Der Verantwortliche der Gruppe muss sicherstellen, dass er jederzeit erreichbar ist. Die vorhandenen Kommunikationsmittel sind Nottelefon, Festnetztelefone, Natel, Alarmboxen und Polycom. Die Kommunikationsmittel sind in den einzelnen Streckendossiers genauer beschrieben.

[bookmark: _Toc400722161]Instruktion und Schulung
In der Instruktion wird die ganze TS 03 „Betriebsvorgaben + Informationen“ geschult. Im Details sind dies die „Allgemeine Informationen“, das jeweilige „Streckendossier“ und das „Notfallmanagement“ der auszuführenden Arbeit.
Die Instruktion beim Betrieb und bei projektfreiem baulichen Unterhaltsarbeiten erfolgt durch das Amt für Betrieb Nationalstrassen. Organisiert wird die Schulung über den Koordinator GST/SBT.
Bei Projekten, ist die Schulung des Baustellenpersonals direkt durch die Projektleitung sicherzustellen. Dabei unterstützt das AfBN die Projektleitung. Schulungen durch Projektorganisationen sind dem AfBN mittels unterschriebene Instruktionsbestätigung abzugeben.
Um das richtige Verhalten aller auf der Baustelle beschäftigten Personen sicherzustellen, werden insbesondere folgende Punkte instruiert:
· Verhalten und Funktionen im Ereignisfall Nationalstrasse und Baustelle
· Handhabung der persönlichen Schutzausrüstung
· Kenntnisse Fluchtwege und Standorte Sammelplätze
· Zugangskontrolle (An-/Abmeldeverfahren)
· Verkehrsführung und Baustellenzufahrten,
· Verhalten und Kontrollen bei Arbeitsbeginn und Arbeitsende
· Informationsfluss im Normalfall und im Ereignisfall.
Alle instruierten Personen werden erfasst. Nicht instruierte Mitarbeiter werden im Perimeter der Nationalstrasse nicht geduldet.
Ausnahme: Nicht instruierte Personen müssen von einer instruierten Person begleitet werden. Diese hat die volle Verantwortung das die TS 03 eingehalten wird. 
Bei länger dauernden Arbeiten, muss mindestens jährlich eine Instruktion erfolgen.

[bookmark: _Toc400722162]Zutrittsbewilligung
Jeder Dritte der im Perimeter des AfBN arbeitet braucht eine schriftliche Zutrittsbewilligung. Ausnahmen können vom AfBN bewilligt werden. Mitarbeiter des AfBN brauchen keine spezielle Zutrittsbewilligung.
Details zum Ablauf sind im Kapitel 5 „Personalmanagement“ beschrieben. Das AfBN entscheidet über den Zutritt und erteilt Auflagen. Die Auflagen müssen strikte eingehalten werden.
Der Zugriff auf die Betriebs- und Sicherheitsausrüstung (BSA) ist bewilligungspflichtig. Die AfBN TS 10 „IT-Sicherheitsrichtlinien BSA für Unternehmer“ regelt im Detail den Fernzugang sowie den Zugang vor Ort an den Anlagen.
[bookmark: _Toc354380104][bookmark: _Toc400722163]An- und Abmeldung
Jede Person muss sich vor dem Betreten der Nationalstrasse bei der zuständigen Kommandozentrale anmelden. Nach dem Verlassen der Nationalstrasse muss sich jeder wieder abmelden. Die zuständige Kommandozentrale und die Telefonnummer steht auf dem bewilligten Zutrittsgesuch. Die An- und Abmeldung kann in Gruppen geschehen (auf gleichem bewilligten Zutrittsgesuch).
Bei einem Ereignis werden nur die angemeldeten Personen gesucht.
Bei Arbeiten in den Tunnelbauwerken müssen sich auch die Mitarbeiter des AfBN bei der zuständigen Kommandozentrale an- und wieder abmelden. Bei Arbeiten auf der offenen Strecke müssen sich die Mitarbeiter des AfBN nicht an- und abmelden.

[bookmark: _Toc354380088][bookmark: _Toc400722164]Begleitung durch AfBN
Das AfBN bestimmt ob das ASTRA oder die beauftragten Fremdfirmen begleitet werden müssen, oder ob sie selbstständig in den Tunnel fahren dürfen. Mit dem Zutrittsgesuch wird das Begleiten geregelt.

[bookmark: _Toc400722165]Kontrollen
Grundsätzlich ist jeweils die Projektorganisation für die Kontrollen der Baustellen verantwortlich. Das AfBN kann aber die Baustellen kontrollieren und ist dabei weisungsberechtigt. Mängel werden beanstandet und müssen umgehend durch den Unternehmer oder die Bauleitung behoben werden.

[bookmark: _Toc400722166]Schlüssel zur Anlage
Die Schlüssel für den Zugang zu den Anlagen des AfBN, können im Werkhof Flüelen gegen ein Depot von Fr. 250.- und einer Begründung (Standorte, Arbeiten) bezogen werden. Nach Beendigung der Arbeit muss der Schlüssel umgehend dem AfBN zurückgegeben werden.
Für den Zutritt in Hochspannungsräume wird ein Elektropassschlüssel benötigt. Er wird nur nach einer Schulung des Sicherheitskonzepts „AfBN TS 05 ASTRA Sicherheitskonzept BSA GE“ abgegeben.



[bookmark: _Toc400722167]Personalmanagement
[bookmark: _Toc354057770][bookmark: _Toc400722168]Zutrittsgesuch
Der Zutritt (vor Ort + Fernzugriff BSA) wird über die Homepage des AfBN www.afbn.ch organisiert. Mit dem Schnellzugriff „Zutrittsgesuch AfBN“ auf der Startseite kann das Gesuch ausgefüllt werden. Der Benutzer wird geführt. Vor dem ersten Besuch des Tools muss der Benutzer einen „Firmen ID Code“ beim AfBN beantragen unter afbn.et@ur.ch. Mit diesem Passwort kann er sich dann einloggen und das Gesuch ausfüllen. Hat er das Gesuch vollständig ausgefüllt, erhält er ein Bestätigungsmail.
· Homepage www.afbn.ch
· Schnellzugriff „Zutrittsgesuch AfBN“
· Einloggen mit „Firmen ID Code“ der Firma
· Gesuch ausfüllen
· Gesuchsteller erhält Bestätigungsmail

Die beauftragten Fremdfirmen und das ASTRA brauchen eine schriftliche Zutrittsbewilligung des AfBN. Es gelten folgende Bedingungen:
· Gesuch im Minimum 2 Arbeitstage vor der geplanten Arbeit beim AfBN
· Gesuch vollständig ausgefüllt
· alle anwesenden Arbeiter mit Namen aufgelistet
· Verantwortlicher vor Ort mit Name und Telefonnummer bestimmt
· Arbeitstage
· Arbeitszeit

Der Gesuchsteller wird per Mail über den Entscheid des AfBN informiert. Das AfBN kann Auflagen erteilen. Die Auflagen müssen strikt eingehalten werden. Gesuche können unbegründet abgelehnt werden. Der Verantwortliche Mitarbeiter vor Ort muss einen Papierausdruck des bewilligten Zutrittsgesuches dabeihaben.
Ohne gültige Zutrittsbewilligung darf die Nationalstrasse nicht betreten werden.
· Ausnahme: Mitarbeiter AfBN

Der Zugriff auf die Betriebs- und Sicherheitsausrüstung (BSA) ist bewilligungspflichtig. Die AfBN TS 10 „IT-Sicherheitsrichtlinien BSA für Unternehmer“ regelt im Detail den Fernzugang sowie den Zugang vor Ort an den Anlagen.
[bookmark: _Toc354057771][bookmark: _Toc400722169]Ablauf Bewilligung Zutrittsgesuch
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[bookmark: _Toc354057772][bookmark: _Toc400722170]Ablauf Zutrittsgesuch Anmelden auf Zentrale

[image: ]



[bookmark: _Toc400722171]Muster Zutrittsgesuch offen
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[bookmark: _Toc400722172]Muster Zutrittsgesuch bewilligt
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[bookmark: _Toc400722173]AnhÄNGE
[bookmark: _Toc400722174]ASTRA Merkblätter
· Anhang 1: Verhalten bei Bauarbeiten auf Nationalstrassen
· Anhang 2: Physische Leiteinrichtungen in Nationalstrassen-Tunnel bei temporärem Gegenverkehr
· Anhang 3: Sicherheit an Baustellen kurzer Dauer auf der Nationalstrasse

[bookmark: _Toc400722175]Richtlinie PSA der Branchenlösung Nr. 35
· Anhang 4: Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz der Strassenunterhaltsdienste
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Zutittsgesuch Nr. 3818 - offen

Gebr. B AG Un
Bauuntemenmung
Nitarsrasee 12
5467 Sensticort.
0418704880

Gesuchsteller:
Naer Jorg
07353598 71
s meier@orunbau cn
BsAProjekte:
EP Seeisbergtunnel
Arbsitsorte:
Seclisbergunnel Fahrsum Nord
Seclisbergunnel L2 5e!
Sectisbergtunnel LZ Htig
Seclisbergunnel L2 Hutega
Seclisbergtunnel LZ Ritenen
Amwesenheitszeiten:
20.0.2014 18:30:00 b= 01.10.2014 05:00:00
Beschreibung der Arbeiten und Einschrankungen:
Dwverse Areten mi Bauietung snsenauen
Verfigbarkeit der Anlagen:
Aniage richt verigbsr
Verantworticher:
‘Surots Maden 075 682 57 33
Eingesete Mitarbeiter:
Maer Jorg 1079 535 98 71
Zakarsuskas Edmundss 1079 27196 78
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Zutrittsgesuch Nr. 3818 - bewilligt

—

zugrisart

Gebr. Bun AG Un
Bauuntemenmung
Itarazee 12
5467 Scnsticort
0418704880

Gesuchstelier:
Meer sorg
07553598 71
s meier@orunbau cn
BSAProjekte:
P Seeisbergiunnel
Arbeitsorte:
Sectisbergtunnel Fanrsum Nord
Sectisbergtunnel L2 5e!
Sectisbergtunnel LZ Hatig
Sectisbergtunnel L2 Hutega
Seclisbergtunnel LZ Ritenen
Amwesenheitszeiten:
30.09.2014 18:30:00 b 01.10.2014 05:00:00
Beschreibung der Arbeiten und Einschrankungen:
Dverse Areten mi Bauietung snsensuen
Vertigbarkeit der Anlagen:
Aniage nicht verigbsr
Veranworticher:
‘Surota Maden 075 682 57 33
Eingesetzte Mitrbeiter:
Maer Jorg 1079 535 98 71
Zakarsuskas Edmundss 1079 27196 78
Bewilligungsablauf:
Bewiigung wrd ereit
Autagen:
1 Papiersusdruck des bewiigten Zuttsgesuches minehmen
Notfetonzagt muss singenaten werden.
An- und Abmeldung oblgatorsch, such bei Standortwechsel
D TS (Technischen Spezfiationen) des ATBN missen singehaten werden

Bemerkung:
Trffounid Mo — Do 19:15 Unr, Fr 20:15 Unr Werho! Fieien

Anmeidung mit Ausweis sm Terminal im
Werknof Fieen (Engsng Anmedung)

Abmeidung mit Ausweis am Termins! in der Zantrake Ritenen
(Gang £G Mite)

Telfonnummar Zentsie Foize: 041874 53 11

Tefonnummar Bauistung BSA 044
760 09 52

Kontaktperson:
‘Eimiger Enwin /0418745226

Bewilligungsgeber:

25.09.2014 10:21:0 Emiger Enwin

Verteiler:

Amosd Rat

Amoia U

Eop Chrstian

Furerharco

Zgrsggen Mense!

Wiche:

- D Weisung 2007-12:20 Vematen bel Arsten suf Natonsisiressen im Gebist der sl 3 Zofngen it zu befogen.

~Bei Aufenthsi suf dem Autobahngebit missen smiiche Personen sine Schutzbekeidung gamss SN 640 710 C
(Sehutzbekiidung mit rundum refiekterenden Stefen; Tunnel Kiasse 3) tagen.
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